
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau  

Präsidentin des Nationalrates 

Doris BURES 23. August 2017 

Parlament 

1017 Wien GZ. BMEIA- AT.90.13.03/0115-VI.1/2017 

 

 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Claudia Angela Gamon, MSc (WU), Kollegin und Kollegen 

haben am 23. Juni 2017 unter der Zl. 13655/J-NR/2017 an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Karenz und Elternteilzeit im Wirkungsbereich des 

BMEIA nach Geschlechtern“ gerichtet. 

 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

 

Zu Frage 1: 

 

Ich verweise auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Zl. 13656/J-

NR/2017 vom 23. Juni 2017 durch den Bundeskanzler. 
 

 

Zu den Fragen 2 und 3: 

 

Jahr Bedienstete in 

Karenz 

Gesamtdauer der Karenz 

in Tagen 

weiblich(w)/

männlich(m) 

Durchschnittliche 

Dauer in Tagen 

(gerundet) 

2010 

 

14 Bedienstete 

  0 Bedienstete 

                  7571  

                        0  

  w 

  m 

541 

- 

2011 

 

11 Bedienstete 

  2 Bedienstete 

                  6669  

                     215  

  w 

  m 

606 

108 

2012 

 

  8 Bedienstete 

  2 Bedienstete 

                   3181  

                     789  

  w 

  m 

398 

395 

2013 

 

15 Bedienstete 

  1 Bediensteter 

                   6160  

                     318  

  w 

  m 

411 

318 
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2014 

 

  8 Bedienstete 

  2 Bedienstete 

                   4746  

                     447  

  w 

  m 

593 

224 

2015 

 

13 Bedienstete 

  1 Bediensteter 

                   6525  

                     122  

  w 

  m 

502 

122 

2016 

 

11 Bedienstete 

  2 Bediensteter 

                   5109  

                       91  

  w 

  m 

464 

46 

 

 

Zu Frage 4: 

 

In meinem Ressort nehmen derzeit 1 Mann und 54 Frauen eine Teilzeitbeschäftigung nach 

dem Mutterschutzgesetz (MSchG) oder dem Väter-Karenzgesetz (VKG) in Anspruch. 

 

 

Zu Frage 5: 

 

Im angefragten Zeitraum haben Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter meines Ressorts Teilzeit 

mit folgender reduzierter Arbeitszeit beansprucht: 

 

   1 Mann 80%  

 

(durchschnittliche Reduktion pro 

Bedienstetem in Teilzeit 20% = 8h) 

 

15 Frauen 50%  

3 Frauen 62,5% 

1 Frau 65% 

1 Frau 67,5% 

1 Frau 70% 

21 Frauen 75% 

4 Frauen 80% 

1 Frau 81,25% 

1 Frau 85%  

4 Frauen 87,5% 

2 Frauen 95% 

 

(durchschnittliche Reduktion pro 

Bediensteter in Teilzeit 12,4h = 31%) 

 

 

Zu Frage 6: 

 

Die durchschnittliche Wochenarbeitszeit von Männern, die sich gegenwärtig in Elternteilzeit 

befinden, beträgt 32 Stunden, jene von Frauen, die sich gegenwärtig in Elternteilzeit 

befinden, 27,6 Stunden. 

 

 

Sebastian Kurz 
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